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Herren Landesklasse Gr. 7

TSV Herrlingen : DJK Wasseralfingen 
Sonntag, 10.10.2021, 14:00 Uhr

Sieg für den TSV Herrlingen in der Herren Landesklasse Gr. 7

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 7 traf der TSV Herrlingen am Sonntag, den 10. Oktober im 4.
Saisonspiel auf die DJK Wasseralfingen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt, wie klar es letztlich
war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Ilg / Abele zeigten Rother / Fischer ihren Kontrahenten
ganz klar die Grenzen auf. 2 Sätze lang fanden Schillinger / Borg gegen Mangold / Henne keine
Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch mit 9:11, 13:15, 11:7, 11:4, 11:9
gewannen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Doppel insgesamt war. Lange mit Bauer / Bereska ringen mussten Klein / Hiemesch,
bis sie ihre Kontrahenten mit 11:8, 9:11, 12:10, 8:11, 11:7 niedergerungen hatten. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Markus Rother gewann sein Spiel gegen Jochen
Henne ungefährdet mit 11:8, 11:3, 11:9. Einen wichtigen Erfolg verpasste wenig später Hannes
Fischer beim 7:11, 9:11, 11:6, 8:11 gegen Udo Mangold. Kurz später ging es beim Spielstand von 4:
1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin
Peter Schillinger indes letztlich an der Hand, um Thomas Abele zu dominieren, somit stand es am
Ende 3:0. Genügend spielerische Mittel hatte Stephan Klein letztlich an der Hand, um Jürgen Ilg zu
dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an der Reihe. Keine Chance ließ Karsten Hiemesch bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Norbert Bereska. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Zwischenzeitlich konnte
José Borge zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann das Spiel gegen Matthias Bauer aber
trotzdem klar mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Völlig ungefährdet war
indessen der Sieg von Markus Rother gegen Udo Mangold nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:7, 11:7, 3:11, 11:7 nicht verloren. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Jochen Henne zeigte Hannes
Fischer seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Herrlingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Weissenhorn am 23.10.2021 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der DJK Wasseralfingen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
23.10.2021 gegen den TSV Blaustein erneut versuchen zu punkten.

 Punkte:
 TSV Herrlingen

Doppel: Rother / Fischer (1), Schillinger / Borge (1), Klein / Hiemesch (1) 
Einzel: M. Rother (2), H. Fischer (1), P. Schillinger (1), S. Klein (1), K. Hiemesch (1), J. Borge (0) 

 DJK Wasseralfingen
Doppel: Mangold / Henne (0), Ilg / Abele (0), Bauer / Bereska (0) 
Einzel: U. Mangold (1), J. Henne (0), J. Ilg (0), T. Abele (0), M. Bauer (1), N. Bereska (0)


